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AKTUELLES AUS UNSERER GEMEINDE 
AUGUST            Nr. 5/2013 

 

 

Nationalratswahl am 29. September 2013 
 
Wählerverzeichnisauflage 

Ab Dienstag, 30. Juli 2013 bis einschließlich Donnerstag, 8. August 2013 liegt das 
Wählerverzeichnis für die am 29. September 2013 stattfindende Nationalratswahl  am 
Marktgemeindeamt Altenfelden zur öffentlichen Einsicht auf. 
 

Auflagezeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Mittwoch und Freitag von 8.00 bis 12.00 und  
am Samstag, 3. August 2013 von 8.00 bis 12.00 Uhr. 

 
Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen, die am Stichtag (09. Juli 2013) in der 
Wählerevidenz der Marktgemeinde Altenfelden geführt werden und am Tag der Wahl       
(29. September 2013) das 16. Lebensjahr vollendet haben (also jene Personen, die am oder 
vor dem 29. September 1997 geboren sind)  und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind.  
 

 
Im September erhält jeder Wähler eine amtliche Wahlinformation (siehe Bild) durch die Post 
zugestellt. Mit dieser amtlichen Wahlinformation werden Sie über die Möglichkeit der 
Stimmabgabe informiert. 

Wahltag ist Sonntag, 29. September 2013. 
 
Nehmen Sie zur Wahl den gekennzeichneten 
Abschnitt der amtlichen Wahlinformation 
und ein Ausweisdokument mit. Sie 
erleichtern damit die Arbeit der 
Wahlbehörde! 
Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, 
haben Sie die Möglichkeit eine Wahlkarte zu 

beantragen. Mit der amtlichen Wahlinformation erhalten Sie gleichzeitig eine 
Anforderungskarte die Sie uns portofrei mit dem beiliegendem Kuvert übermitteln können. 
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Verfügen Sie über einen Internetzugang, bitte die Antragstellung über den Link auf unserer 
Homepage www.altenfelden.at (oder www.wahlkartenantrag.at) durchführen. Beachten Sie 
aber bitte, dass die späteste Antragsstellung bis zum 25. September 2013 erfolgen muss. 
Stellen Sie so früh wie möglich Ihren Antrag! Persönlich können Sie Anträge auf eine 
Wahlkartenausstellung bis Freitag, 27. September 2013 12:00 Uhr im Gemeindeamt 
durchführen. 
 
Nachdem Sie die Wahlkarte erhalten haben, haben Sie den amtlichen Stimmzettel 
persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst auszufüllen, den ausgefüllten Stimmzettel in 
das Wahlkuvert und dieses in die Wahlkarte zu legen sowie die Wahlkarte zu verschließen.  
Die Wahlkarte muss so versendet werden, dass diese spätestens am Wahltag bis 17:00 Uhr 
bei der zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde einlangt. Auch hier fallen keine Portokosten 
für Sie an! 
 
Sollten Sie durch mangelnde Geh- und Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit das Wahllokal 
nicht aufsuchen können, so nützen Sie bitte die Briefwahl. Falls Sie jedoch eine besondere 
Wahlbehörde wünschen, wird Sie eine fliegende Wahlkommission besuchen. Voraussetzung 
ist jedoch auch, dass Sie über eine Wahlkarte verfügen – daher ist auch in diesem Fall eine 
Wahlkarte zu beantragen.  Wenn Sie nicht persönlich in der Lage sind die Wahlkarte am 
Gemeindeamt zu beantragen, dann bitte nachstehende Vollmacht für jene Person 
ausstellen, welche Ihre Wahlkarte am Gemeindeamt abholt. 
 

                                
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

V O L L M A C H T 

Ich, Frau/Herr _________________________ , geb. am _____________________ 

wh. in _________________________________Reisepass Nr. _________________ 

beantrage die Ausstellung einer Wahlkarte für die am 29. September 2013 

stattfindende Nationalratswahl. 

Gleichzeitig bevollmächtige ich Frau/Herrn _____________________________  

wh. in ___________________________ meine Wahlkarte am Marktgemeindeamt 

Altenfelden abzuholen. 

 

Altenfelden, am                                                        ………………………………………………….. 

                                                                                                Unterschrift 

 

http://www.wahlkartenantrag.at/
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Frühschoppen der Feuerwehr Altenfelden 

mit 130 Jahr Feier 

Termin: 18.August 2013 

Feldmesse um 09:15 Uhr, Im Hintringergarten 

Musik: MV Altenfelden und „Die Mühltaler“ 

Um 14:00 Uhr „Der verrückte Skilauf“ Das Vereinsspiel mit vielen 

Überraschungen. 

 

ABBRUCH altes  ASZ-Gebäude 

Das „alte ASZ-Altenfelden“ wird abgerissen. Interessenten für div. Materialien (Fenster, 

Türen, Dachstuhl, etc.) können sich am Marktgemeindeamt Altenfelden melden. Besichtigung 

ist gegen tel. Voranmeldung möglich! 07282/5555 

 

GRATULATION: 
Bundespräsident Dr. Heinz Fischer hat unserer Zahnärztin  Frau Dr. Anna Schaubmayr den 
Berufstitel „Medizinalrätin“ verliehen. Sie engagiert sich auch als Bezirkszahnärztevertreterin 
für die Anliegen der Kollegenschaft. Wir gratulieren sehr herzlich! 

 
Überreichung des Berufstitels durch LH Dr. Josef Pühringer. 
 

DIE GESUNDE GEMEINDE ALTENFELDEN 

KORREKTUR Ferienspiele: 
Bei der heurigen Ausgabe des Ferienscheckheftes ist leider ein Fehler passiert: 
Beim Abschnitt der Feuerwehr Altenfelden ist als Kommandant noch Sepp Bröderbauer 
angeführt, richtig ist natürlich: Organisation Kommandant Markus Stieger und Peter 
Mörzinger!  
 

TERMINE Vorankündigung: 
VORTRAG „Gesund am Arbeitsplatz – Prävention für Augen und Rücken“ am 24. September 
2013 um 19.30 Uhr im Pfarrsaal mit Herrn Dr. Peter Poschusta, FA für Arbeitsmedizin. 
 
VORTRAG veranstaltet vom Elternverein Altenfelden im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung zum Thema „Computer und andere Medien – Medienerziehung, 
damit es keine Sucht wird“ mit dem Referenten Herrn Otto Putz, am 19. November 2013 um 
19.30 Uhr im Pfarrsaal Altenfelden. 
 

INFO JUGENDTICKET für Schülerinnen und Lehrlinge 
Ab 1. September 2013 gibt es für alle Schüler/innen & Lehrlinge die Möglichkeit, mit dem 
Jugendticket-Netz ein Ticket um 60 Euro zu erwerben, mit dem ein Jahr alle öffentlichen 
Verkehrsmittel in Oberösterreich genutzt werden können. Tickets werden ausschließlich von 
Verkehrsunternehmen ausgestellt. Weitere Informationen und Bedingungen unter 
www.ooevv.at 

http://www.ooevv.at/
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Teilweise große Probleme mit den Pumpwerken. 
 

Auf Grund der Lage von einzelnen Häusern und Dörfern rinnt das Schmutzwasser in vielen 
Bereichen unserer Gemeinde nicht einfach zu den Kläranlagen. 
In den Pumpwerken bereiten manche Stoffe wie Feuchttücher, Monatsschutz, Windeln 
u.s.w. große Probleme und Kosten, da all diese Stoffe mit Schneidrädern zerkleinert werden 
müssen. Es wird ersucht, solche und ähnliche Materialien in die Mülltonne zu geben um den 
Klärwärtern viel Arbeit und der Allgemeinheit große Kosten zu ersparen. 
 

 
 Verschmutztes Pumpwerk 
 

 

 

 

Der Bürgermeister: 
Franz Trautendorfer eh. 


